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(54) FALTSCHACHTEL AUS PAPPE MIT GRIFFLÖCHERN UND MIT ZUGEORDNETER 
EINRICHTUNG ZUR VERHINDERUNG DES EINREISSENS DER FALTSCHACHTEL IM 
BEREICH DER GRIFFLÖCHER BEI ÜBERHÖHTEM GEWICHT DES 
FALTSCHACHTELINHALTES

(57) Eine Faltschachtel aus Pappe mit Grifflöchern
und mit zugeordneter Einrichtung zur Verhinderung des
Einreißens der Faltschachtel im Bereich der Grifflöcher
bei überhöhtem Gewicht des Faltschachtelinhaltes, ist
gekennzeichnet durch

- ein Tragband (1), an dessen Enden
- Tragbandgrifflöcher (4) und
- in die Grifflöcher der Faltschachtel einschiebbare Po-
sitionierelemente (5) angebracht sind.
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Beschreibung

[0001] Beim Hochheben und/oder Transport von Falt-
schachteln werden bei überhöhtem Gewicht des Falt-
schachtelinhaltes die Faltschachteln häufig im Bereich
ihrer Grifflöcher eingerissen, so dass eine weitere ord-
nungsgemäße Verwendung der Faltschachtel nicht mehr
möglich ist.
[0002] In der DE 10 2007 011 147 A1 ist eine Lasten-
tragvorrichtung in Form von langgestreckten Gurten be-
schrieben, die unter eine zu tragende Last, z.B. ein Mö-
belstück, gelegt werden und an ihren freien Enden min-
destens eine schlaufenförmige Unterarm-Einstecköff-
nung aufweisen.
[0003] In der US 2020/0290175 A1 ist eine Lasttrag-
vorrichtung in Form eines langgestreckten Gurtes be-
schrieben, der unter eine zu tragende Last, z.B. ein Mö-
belstück, gelegt werden kann, und zwei schlaufenförmi-
ge Handgriffe zum Hochheben und Transportieren der
Last aufweist.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Einrichtung gemäß dem Oberbegriff des Patentan-
spruchs 1 zu schaffen.
[0005] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Faltschachtel aus Pappe mit Grifflöchern und mit zuge-
ordneter Einrichtung zur Verhinderung des Einreißens
der Faltschachtel im Bereich der Grifflöcher bei überhöh-
tem Gewicht des Faltschachtelinhaltes zu schaffen.
[0006] Zur Lösung dieser Aufgabe dienen die Merk-
male des Kennzeichens des Patentanspruchs 1.
[0007] Bevorzugte Ausführungsformen der Erfindung
sind beschrieben in den Patentansprüchen 2 und 3.
[0008] Die Erfindung wird im Folgenden anhand der
Zeichnungen beschrieben:

Figur 1 zeigt eine perspektivische Ansicht einer Falt-
schachtel mit daran angebrachtem Tragband;
Figur 2 zeigt eine Draufsicht des erfindungsgemäß
verwendeten Tragbandes;
Figur 3 zeigt eine Innenansicht einer Faltschachtel-
stirnseite mit daran angebrachtem Tragband.

[0009] Gemäß Figur 1 ist an einer schematisiert dar-
gestellten Faltschachtel 10 erfindungsgemäß ein Trag-
band angebracht, das aus einem mittleren
Bandabschnitt 1a und zwei daran anschließenden seit-
lichen Bandabschnitten 1b besteht.
[0010] Ein aus reißfestem Material, insbesondere
Kunststoffmaterial, bestehendes Tragband 1 hat einen
mittleren Bandabschnitt 1a und zwei an den mittleren
Bandabschnitt 1a anschließende, seitliche
Bandabschnitte 1b. Zwischen dem mittleren
Bandabschnitt 1a und den seitlichen Bandabschnitten
1b sind Soll-Knick-Stellen 2 vorgesehen.
[0011] An die Enden der seitlichen Bandabschnitte 1b
schließen Grifflochabschnitte 3 an, die mit Tragband-
Grifflöchern 4 versehen sind. An die Grifflochabschnitte
3 schließen vorzugsweise drei flügelartige Positionierab-

schnitte 5 an.
[0012] Der mittlere Bandabschnitt 1a hat eine Länge
entsprechend der Länge der Faltschachtel 10.
[0013] Die seitlichen Bandabschnitte 1b haben jeweils
eine Länge, die dem Abstand des Bodens der Falt-
schachtel 10 von den Grifflöchern der Faltschachtel 10
entspricht.
[0014] Bei Benutzung des Gegenstandes der Erfin-
dung wird die gefüllte Faltschachtel 10 auf den mittleren
Bandabschnitt 1a gestellt, und die beiden seitlichen
Bandabschnitte 1b werden nach oben gegen die Stirn-
flächen der Faltschachtel 10 hochgeklappt.
[0015] Danach werden die Grifflochabschnitte 3 und
die flügelartigen Positionierabschnitte durch die Grifflö-
cher der Faltschachtel 10 in das Innere der Faltschachtel
gesteckt, so dass die gefüllte Faltschachtel mittels der
Tragband-Grifflöcher 4 hochgehoben werden kann.
[0016] Bei der Dimensionierung des Tragbandes 1 ist
darauf zu achten, dass bei Einstecken der Positionier-
abschnitte 5 und der Grifflochabschnitte 3 in die Grifflö-
cher der Faltschachtel von den Tragband-Grifflöchern 4
überlagern werden.
[0017] Das Material des Tragbandes muss ausrei-
chend flexibel sein, um die Positionierabschnitte 5 und
den Grifflochabschnitt 3 durch die Grifflöcher 4 der Falt-
schachtel 10 hindurchstecken zu können. Das Tragband
1 erhöht außerdem die Belastbarkeit des Bodens der
Faltschachtel 10.

Patentansprüche

1. Faltschachtel aus Pappe mit Grifflöchern und mit zu-
geordneter Einrichtung zur Verhinderung des Ein-
reißens der Faltschachtel im Bereich der Grifflöcher
bei überhöhtem Gewicht des Faltschachtelinhaltes,
gekennzeichnet durch

- ein Tragband (1), an dessen Enden
- Tragbandgrifflöcher (4) und
- in die Grifflöcher (11) der Faltschachtel (10)
einschiebbare Positionierelemente (5) ange-
bracht sind.

2. Einrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Tragband (1) einen mittleren
Bandabschnitt (1a) mit einer der Länge der Falt-
schachtel (10) entsprechenden Länge und zwei an
den mittleren Bandabschnitt (1a) anschließende
seitliche Bandabschnitt (1b) mit einer Länge auf-
weist, die dem Abstand des Bodens der Faltschach-
tel (10) von den Grifflöchern (11) der Faltschachtel
entspricht, dass an die Enden der seitlichen
Bandabschnitte (1b) Grifflochabschnitte (3) an-
schließen, die mit Tragband-Grifflöchern (4) verse-
hen sind, und dass an den Grifflochabschnitt (3) flü-
gelförmige Positionierelemente (5) angeschlossen
sind.
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3. Einrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass zwischen dem mittleren
Bandabschnitt (1a) und den seitlichen
Bandabschnitten (1b) Soll-Knick-Stellen (2) ange-
bracht sind.
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